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S t a v t ' unV lanvrcchtliche Verlinttdarungen.
Z. l äW. ( l ) Nr . 75^8.

Von dem k. k. S tad t - und Landrcchtc in
Krain wird bekannt gemacht: Es sei von dic«
sem Gerichte auf Ansuchen der Maria Bastolz,
wider Valentin Matcrnig, wegen 20« ft./
»n die öffentliche Versteigerung des, dem Exe«
quirren gehörigen, auf io5 fi. 5o kr. geschätzt
ten Mobtlar-VcrmögenS, als: Pferde, Wägcn,
Kühe, :c. in der Po llana-Vorstadt, N r . 43 ,
gegen gleich bare Bezahlung ge.vllligct, und
hlezu drel Termine, und zwar: auf den 12. und
«6. November, dann : o . December ittZH,
jedesmal um zo Uhr Vormittags, vor diesem
k. k. Stadt - und Landrcchte mit dem Beilatze
dcstnumt worden, daß, wenn diese Fahlnisse
weder bel der ersten noch zweiten Fcilblttungs-
tagsahung um den Schahungsbelrag oder dar-
über an Mann gebracht wcrkcn könnten, sel-
be bei der drillen auch untcr drin Schätzungs«
betrage himangcgedcn werden würden.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte
ln Kram. Laibach am 25. October 16I4.

Z. 14I9. (1) N'r7^62^.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Dl-. Baumgarten, Curators der
Maria Boshttsch'schcn Erben, zur Erfor«
fchung der Schuldenlast, nach der am 26. Ju-
ni 'NH4 verstorbenen Maria Boshlsdka,
root,« Boshilsch, die Tagsatzung auf den 1.
December iLZ4> Vormittags um 9 Uhr , vor
diesem k. k. S tad t , und Landrechte bestimm

, met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem
Ncchlsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rccbtsqeltcnd dar-
thun sollen, wwrlgcns sie die Felgen des tz.
814 b. G , B . sich selbst zuzuschreiben haben
weiden,

Von dcm k. f. Stadt« und Landrechtc
> in Krain. Laidach den 25. October 1854.

Z. l.Uc>. (1) 2^s. 7616.
Von dem k. k. T tadt - und Landrcchle

in Krain wi>.d dem Johann Mickarl Tich't-
lcbcq, gewesenen Inhaber der Hesrschaft Wei-
unfiem oder dessen allfälllgen Erben unbekann-

ten Aufenthaltes mtttelss gegenwärtigen Cdttts
erinnert, es habe wider dieselbln bei ditsem
Gerichte Cajelan Scduller, vo»m»ligcr El^cne
thümer des Gutcl« Gra,llach, durch semen Ver-
treter Ol-.p25c1,9li,dle Klag? aufVerjährt« und
Erloschenerkllirulig der sc,t 23. Jänner 478/
auf dem Gute Graillach zu Gunsten des Mi»
chael Tschlischeg, pranvtlrte ^ehcnbarkeit von
verschndencn Huben und Gründen, als: von
5 Huden »m Dorfe Grstlllach im langen W i n -
kel, 2 und ellie Mühle in d«r F,iedhofmaue»,
eine Hübe ?c., 5 KeUern , zwel Mühlen 9 j jH
Huben, 1 Wiese, 1 Gerters, 3 Vecker und
1 Raavs, zwei Huben zu Feissr,tz, 1 Hübe
zu Gchibkouly, , Hübe zu Ranich, 1 Hübe
zu Unlernassenfuß, 1 Mühle mtt zwei Laue
fcrn zu E t . Ruvrecht »^ ?e^cd i ^ 1 Killer
an der Fritdhrfmauer zu Gt . Ruprecht, »
Hub,n zu Dradodrafche, z Hübe und 2 1̂ 4
Huben zu Sterndorf» des Bcrgrtchies und 1
H»be i " Eckibkonzzl eingebracht, und um
richterliche Hülfe gebeten, worüber die Tag^az-
zulig zur Verhandlung auf den 26. Jänner
i635, Vrrmitlags um y Uhr vor dleftm k. f.
S tadt - und Landrechte angeordnet wurve."

Da der Aufenlhaltsort der Beklagten, Jo-
hann Micha«! Tschufcheg und seiner allfalli«
gen srbcn dleslm Gerichte uribekannt, und
well sie vlellclcht aus den k. k. Erblonden ab-
tt^eser,d sind, so hat men zu ,hrcr Vertheldl»
yung und auf lhre Gefahr und Unkosten den
hlerortigen Hof» und Glrichtsadvocaten v r .
W^rzbach, «ls Curator bestellt, mtt welchem
die angebrachte Rechtesache nach der bestehen«
den Gerichtsosdrmng ausgeführt und entschie«
den werden wnd.

Die vorerwähnten Geklagten srerden also
dessen zu dem l3nde erinnert, damit sie allen-
faüs zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dembef!»mmten Vertreter ihre Neckts,
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen ontnrn Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zv machen, und
überhaupt ,m rccktllchtn oldnungsmäß-qen
Wege einzuschrciltn wlffln möarn, intbesons
dcre, daß sie sich die aus chrer Vcr^.bsaumung,
entstehenden Frlgen ftlbst blijumcssen habew
werden.

Laibach am 2 : . October iL3/<i.
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Z . 1437. (!)
P r o g r a m m

für die allgemeine Versammlung der k. k. krai»
nerischen iandwlrthschafts-Gesellschaft zu Lai-
bach am 20. November 16IH, Vormittags 9
Uhr, im stand, kanocagsaale. — I. Eröffnung
der Sitzung. — I I . Admlniftrations, Bericht.
— I I I . Vortrag über die Relation des Gesell«
schafts - Mitglieds H^errn O t t o Trafen v.
B a r b o , welche derselbe über seine Mission
als Abgeordneter zur diesjährigen allgemeinen
Versammlung der k. k. sseyermarklschen Land-
nxrthschafls-Gescllschaft »n Gray an den perma-
nenten Ausschuß eingesendet har, insbesondere
die Bienenzucht betreffend. — IV . Antrag,
künftig die Wahl correspondlrender Mitglieder
dem permanenten Gesellschafis-Ausschuße ^
Übtllasscn. — V. Relation der EarollnenhofS-
Commission über die Bewlrthschaftung dieser
Gescll'chafts.Realltät, und über dle dort vor-
genommenen Morast- Eulllu,rungs - Versuche.
— V I . Vortrag über dle Sy^emisirung emes
Gessllschafts - KsnzeMen und gleichzeitigen
Insplcienten der Gesellschafts «Realitäten. —
^ ' I I . Vortrag über dle Anordnung der hohen
Landcsstelle zur Vorlage eines öconomischen
Entsumpfungs-Planes für die lalbacher M o ,
rastflache. — V I l l . Vortrag über die von der
hohen LandeSstell« aufgestellten Fragen, wie
den Hindernissen zu begegnen sel, welche dem
Absätze der krainer»sben Erzeugnisse an Ge«
treide und Wein entgegenstehen. — IX . Vor ,
trag über die von der hohen Landes!?el!e neuer-
lich in Anregung gebrachte Erilchtung emer
Anstalt zur Belohnung guter landwirihschaft,
licher Dtenstbothen Mit Prämien. — X. Vor«
trag über d»e fernern seit der letzten allgemei«
yen Versammlung getroffenen <3,nle,tung?n
zur Beförderung der Seidencultur. — X.I.
Relation der Gesellschaftsmitglleder Herrn
F r a n z G a l l e und F r a n z Rttter v. I a -
c 0 m i n l über ihre Mission als Ab^e^rdne-
t« zur dleßlahrigen allgemeinen Versammlung
der k. k. kärntnerischen Gesellschaft für yand-
wlrthschafr und Industrie. — X I I . Vortrag
wegen Rückstellung der Bücker, die sich der-
malen m der k. k. Lyceal'Blbllochek befinden,
und deren Reoindicirung als ^igenthuin der
ihem^llgen f. k. Ackerbau,Bocitlät, von der
vorletzten allgemeinen Versammlung bescklos»
sen word^ war. — X l l l . Vortrag üb^r die
<3onftrucc«on der landlvirlhsckaftliHen Dach«
fiühle, wli solche uon dem Prager ^clu^nec-
tor Ioendel und von dem Präger Zlmmer-
milster Ilanek erfunden worden sind. — XIV.

Vorschlag zur Vertheisung der Prämien für
Schullehrer, welche sich m dem Unterrichte
für die Obstbaumzucht ausgezelchnct haben.
— X V . Rechnung s>i-c) i 8 5 , und Prältmi-
nare ^ro »835. — X V I . V o r t a g weaen des
AuölrlttS deS Gesellschaflsmltgllcds Her.n I o.
h a n n u. H a r u b a , aus dem Ausschuße
durch Resignation und Wahl eines neuen
Ausschußmitglieds. — X V I I . Wahl neuer
Mitglieder. — X V I I I . Vortrage, mit wel-
chen die Ges llschaflsmltglicder dlt allgemeine
Versammlung bechren wollen , welche jed? h
nach dem §. 5c> der Statuten frühcr zur
<?>liflcht übergehen werden müf f 'n , daher dle
geehrten Herrn Mltglledcr ersucht werden,
solche Vortrage längstens bis 17. Nooem,
ber d. I . , dem Elnrelchungs'Protocoll des
Gesellschafts-Ausschußes »n der Gescllschafts«
kanzlet, im sogenannten Pogatschnig'schen Hau-
fe in der S^lendergasst, im zweiten Stock-
werke überg.'b.'N ju wollen, weil spater c>n<
langende derlei Vortrage bis ;ur nächsten all,
gemeinen Versammlung rückbehalten werden
müßten. — Vom permanenten Ausschußt der
k. k. kramenschen Lanowlrthschafis - Gese«-
schaft. — laibach am 16. October i83^ .

vermischte Verlautbarungen
Z. »44,. (») aä Nr. , 2 , . i .

G d i c t.
Das Bezirksgericht der Herrschaft Scdneeberg

macht t u n t : Alle I t n e , welche c>n den Verlaß der
zu NrunnLorf ab liN«t5lHt<H versiolbenen Mar ia
Graeischar auv waS immer für einem Rechts,
gründe einen Anspiuch zu machen haben, oder
zu denselben etnaö schulden, haben zu der auf
den 2». November iä5.. , vormittags um 9
l.lbr, vor diesem (Äenchte auderaumten Abtzano»
lungs « Taqsayung so gewiß zu erscheinen und
lhce dießfälllgen Ansprüche geltend zu macben,
als sie üch sonst rje Iolgen des §. ^»4 t . (3.
N . selbst zuzuschreiben hciden rrerocn.

Bei'ltögecichc Schnccderg den 27. August
lÜ54.

^z. »^42. (1) 2a I . Nr . Z2,5.
G d i c t.

D^s Bezirksgericht der Herrschaft Schnceberg
macht laud: Alle 3ene, rrelche an Pen Verlaß
des zu Altenmartt 2^ intest»!,« vcrsiorbenen Mat-
thäus 37lulz aus was immer für einem RechtS»
gründe einen Anspruch zu machen haben, oder
zu denselben etwas schulden, haben zu der auf
den 2, . November »834, Vormittags um 9 Uhr
voc diesem Gerichte anberaumten Abhandlungs»
Tagsahung so gewiß »u erscheinen und ihre tich«
fälligen AnfpcüHe gelten» zu machen, als sie Hch
so,iis tie folgen deS tz. ^»4 b. G. V . seldlü Zu-
zuschreiben haben roeiden.

Bezirlsgellcht Schneeberg den 26. Axg^st
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Z. ,^36. (2) 26 Nr. lo43.

E d i c t .
Vom k. k. Nezirssgerichte Landstraß wild hie.

nnt besannt gemacht, daß am 2. December 5.
I . , früh um 9 Uhr, die Abhandlung der Verläs-
se dts Johann und dcr ^lisadctb Hcssler aus
Landstraß, werde gepftogen werden. Alle Dicjeni.
gen, welche in die genannten Verlässe etrraK
schulden, oder an dicseldcn auS was immer für
eincm Rechlsgrunde Forderungen zu stellen ver«
Meinen, weidcsi scmic aufgefordert, am besagten
Ta.ie so gerriß vor diesem Gerichte zu erscheinen
und ihre Forderungen alS Schuldigkeiten zu li«
auidiren / w'drigcns sie sich die folgen ihres
Ausbleibens nach §. 6,4 d. G. B . selbst z"iu«
schreiben hätten.

K. K. BezirsSgelicht Landstr^ß den 1. No»
vemder ,Ü34.

8 . ,^32. (2) N l . 5Ü2.
E d i c t .

sll3cr immcr auf den Verlaß des am 6. Apri l
»819 zu Föllschaä) n!̂  int«5!c,lo verstorbenen Lorenz
Ierrouschcq. c»ne Forceiung zu stclltn Hal, hat bei
der dicßfalls abgthallcn wlloen^en Anmeldungs«
tagsaßung am 29. November d. I . , Bolmir lu^s 9
Uhr dei dlesem strichle del Bermlidung der Fol«
gen tcs bürgerlichen Gcseybuches zu «ischeinen.

Bezirksgericht Kreutbetg am ü. Iun» iü5^.

z. Z. '49- (2) I . Nr. 97.
G d i c t.

Bor dem Bezirksgerichte Keisenberg haben
alle Jene, rrelche an die Berlassenschajr des den
1^. Jänner »634, verstorbenen verrschafl Weixcl«
berger halbhublee Mar t in Elebe von Gabrou»
schicsch, einen Erbsanspruch »u machen vermeinen,
solchen dinne» (Zinem Jahre und 4^ '^agen von
heule an, so gewiß hierorts anzubringen, rriori»
genö daS '̂ erlassenschaflSgeschälr zwischen den (Zr.
scheinenden nach ccr Ordnung auZ^kNiacht, und dcr
Verlaß Fencn, aus den <lch Melocncen eingeant.
wollet werden wülde, denen cs nach tcm Gescye
gebudrl.

BezirkSgelicht Seisenberg am 25. Jänner iL34.

i<. l/»27. (2) Nr . IÜ24.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzoqtdum3
GcttsHee wird hiemit aliaemcin bekannt gemacht:
Vs scie auf Ansuchen des Andreas Kncms, als Oes.
sionärs der Apollonia Grudcr von Merleinsrauth,
in die Reassumllung der ereculwcn Feildieiunz
ter. dem Jacob KnauZ zu Geba?, 5ud haus Nr,.
2Ü, gehörigen, gerichtlich auf ^5o <1. M . M . ge«
schätzten Realuätcn sammt Fahlnissn. wegen schul,
tiger 227 ! l . 42 tr. (Z. M . c. L. c. gerrlliiget, und
zu deren Vornahme die Tagsahungen auf den 27.
November. 23. December l. I . und 27. Jänner
,li.)5. jedesmal Vormittags um »o Uhr in t ^xo
l,er Realitäten mn dem Aelsaye besiimml worcen,
daß vlese Realitäten und Iahrni^zc, faNs selde l^e.
der hci ler er^en noä) zweit?« Tci^sahung um
ocrr über den Sta^unqswertd an Wann gebracht
rrcrden konnten, t-ei der dritten auch unlcr c<m>
selben wlloen dlntangegeden rrelden.

Dessen die Kauflustigen mit dem Neisahevtt«
ssändigt werden, daß sie die Feilbiltungsbtding'
nisse in der hiesigen Gcrichtslanzlei während der
gewöhnlichen Amtsstunden einsehen sönnen.

Bezirksgericht Gonschce am 2g. October iL3H.'

Z. i^33. (2) Nc. 72g.
G d i c t.

Wer immer in den Verlaß des mit Testa-
ment am 4- October v. I . zu Videm verstorbenen
Matthäus Schimenz. eine Forderung zu steNen
hat , oter in denselben etwas schuldet, hat bei
Vermeidung der Folgen des b. O. B . am 22.
November d. 3 . , Vormittags 9 Uhr, bei diesem
Gerichte zu erscheinen.

Bezirksgericht Kreutberg den 9. October »83^.

Z. »434. (2) N l . 647.
E d i c t .

Ks ist mit Bescheid vom heutigen Tage,
Z. 647, in die executive Feilbierung der, dem
Johann Ieuschovar zu Eajcusche gehörigen, un«
ter das Grundbuchsamt Herrschaft Kaltenbiunn
dienstbare l j4 Hübe, Urb. 3lr. 19b sammt An«
und sugehör im gerichtlichen Schähungswellhe
von 497 st. 55 kr. / dann der gepfändeten Fahr»
nisse, ,m Schätzungswerthe von 14 st. 49 t r . ,
wegen an den Grecunonsfübrer Johann Wokau,
aus dem Urtheile vom 1. Ju l i »83, schuldigen
66 st., dann der Gelichtslosten pr. 2g ft. 40 tr .
und su^ei-expensen gewllliget worden, und es
wurden dazu die Tagsatzunuen auf den 29. Sep»
tember, auf den 2o. October und auf den 2g.
November d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormi t -
tags , in Loco Sajeusche dei Lustthal mit d<m
Bilsaye bestimmt, daß, falls die Realität oder
die Fahrnisse nicht bei der ersten oder zweiten
Tagsayung über «der um den Schäyungswerth
an Mann gebracht werden soNten, selbe bei der
dritten auch unter demselben hintangegeben wer»
den.

SZ werden nun die Kauftussigen mit dem
Beisahe hiezueingeladen, daß die Erstehungsbeding-
nisse täglich «n der Oelichlslan,lei während den
Amtsstunden eingesehen werten tonnen.

Bezirksgericht Kreutberg den 28. August ^834.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Versteigerung hat sich lein Kauflustiger ein»
gefunden, daher zu der dritten Beisteige»
rung geschritten wird.

Z. »43o. (2) all Nr. 2536.
F e i l b i e t u n g s . G d i c l .

Vom Bezilksgerichte Wivpacb, als Real . In-
stanz, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Gs
fei die über Ansuchen des Johann (Zafagrande von
haidenschaft, als Machthaber der Theressa. ver-
witwet gewesenen Ledan, nun vermählten Batti«
stiq von Salcano, wegen Zahlung von 1000 st.
c. e. c. sistirt gewesene Vornahme dcr, mit Ve>
scheide des lödl. Bezirksgerichtes heil. K«uz, vom
24. Jänner l634, .^. 2^9». im Oxecutionöwege
biwilli^ten öffentlichen Fl i l l ietung der, dem
Mündel Joseph von Lorenj Üeban aus Saiten-
s.1>ait eigenthümlichen, gerichtlich auf 2420 st. M .
M . grschählen/ dei Stur ia belegenen, und zur
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Grundherrscdast W'ppach, 8ud Rust. Grunod. I ' .
I I . , Nr. 6 6 i . dann Dom. Grunbb. ^ . I I , Nr.
65» dienstmäßigen Realitäten , beliebend aus
Aeckern/ Wiesen, Waldung und einem Mai»
tlhause u Zal^eräi genannt, nämlich: für die
zweite und dritte Fettbietung reass^mirt, und s»«
nacb hierzu der 3. December lL3^. dann 2. Iän»
ner »955, jedesmal zu den voimittäc;i<ien Amts.
stunden im Orte Sturia mit dem Anhange fest.
gesetzt worden, daß die Realitäten bei del dritten
Feilbietung auch unter der Schätzung hinlangege»
den werden würden.

Die Kaustustigen werden dazu zu erscheinen
tingeladen, uno können immitlels die Sckähung,
dann Vklkaufsbedinqnisse biecamts täqlick einsehen.

BezirlSgerichl Wippach den 2z. October »ÜZ4.

Z . ^ 2 6 . ^ ( 2 ) Nr. 2625.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des herzoalhums
Gottfchee wird biemit allgemein bekannt g-m.icdt:
(ZS scie auf Ansuchen des Nicolous B:usitscd. (.̂ cft
slonär des Anlon Oswald, Sessional von ApoNo-
nia Giuber, in die executive FeUdictunq, dcr, dem
Andreas Oswald geborigen, bereits auf 290 st. Oe»
lichtlich geschälten Realitäten, 5ul̂  HauS.Nr. »7,
in Obergraß sammt Fahrnisien, wea.cn schuldigen
igo ft. M . M gewilliget, und hic^u Lie Ta^sayun-
hen zu deren Vornahme ^uf ben 26. ^ovemdcr, 22.
December l. I . uno 26. Jänner i635 mit dem
Be'saye angeordnet worden, daß, wenn diese Rea»
litäten weder bei der ersten noch zrvciten Ta^saz»
zuna um oder üder den SckähunqK^erth an Mann
gebracht werden tonnten, selbe bei dcr dritten auch
unter demselben hnitanaeaeden werden bürden. —
Hievon werden alle Kau^ustiqen mit dem Acisahe
in Kenntniß qeseht, dah die diehfälliaen 3icita.
tionsbeointznisse sammt dem HchähungsprotocoNe
in der hiesigen Gerichtstünzlei rvädrcno den ge-
wöhnlichen Amcrstunden eingesehen werden lönnei:.

Bezirksgericht Galtschce am 27. October iL3^.

Z . 1426. (2)
E o n c u r s » 3 r ö f f n u n g

Über das G^org Pörz'sche Verlaßvermögen.
Vorn Orteger,chte der Pfavrsgilt S t .

M a r a i n , adrnlmstrlrt zu sllachfiein/ im Cll«
llcr Krelsc, wnd hlemit kund gemacht: Es ha-
be ln die Eröffnung cineS Eoncucses über das
gesammte bewegliche und hierlantnge unbeweq-
llchc Verlaßuermöger, deo am 22. März l 33ä
verstorbenen Krämers, Georg Per, zu S t .
M a r a i n , sseivilllget. Daher wird Jedermann
der an diesen Verlaß eine Forderung zu flel^
len vermemt, bis 20. Jänner i g ) Z die A n '
Meldung seirier Forderung m Gestalt einer
förmlichen Klasse/ rmder den ;um Concurilmass^c
Vertreter bestellten Herrn l ) r K rus te bci die«
fem Eoncurs-Gerichte ein.ucnchen, undin dieser
n«cht nur d»e Nichtigkeit seiner Forderung, son«
dcrn auch das Recht, Kra f t deffen er m die ange-
sprochene Classe gefilzt zu werdcn verlangt zu

erweisen haben; widriaens nach Ablauf des be-
slgten Tages seine Anmeldung mchr berück»
sichtiget, und Diejenigen, welche b»s dahm »hre
Forderung ni^bt angemeldet habcn^ m Nück-
ficdl des gksammten, »m lande «Gteicrmlnk bee
sindl'chen Georg Perz'schen Verlaßoerwögen6
««ch bann abgewiesen seyn sollen, wrnn »hnen
wtrk^ch em Comprnsaiwnerecht gebührte, oder
wenn sie auch em «,genes Gut oun der Masse
zu fordern hanen, oder wenn auch ihre For«
devung qrundbüchlich eingetragen wäre, somit
solche Maublger ungtachtcl des chncn sonss zu
Stat ten kommenden Compensations, E ig tn ,
thums oder Pfandrechtes, lhre allfallige Schuld
in di? Masse zu conferiren vcrhalttn werden
würden.

Ortsgericht S t . Ma ra in am 17. October

,. .^. lgü. (2) Nr. 52.
G d i c t.

Vom Bezittsaerichte Omünd rrird biemit be»
sannt gemacht: M fti am 6. M a i i6o3, Herr
Iosevh Kulter, hesresericr .4oNamts » Einnehmer
zu Krcmsbruck, 2K intez^ta allhier v«lstorben,
uno hadc anqeblich «ine Wit ive, Unna Kurlcr,
nachhin verehllchle Lesrorcihs und mehreie auK
zwei E!?en erzeugte K'ndtr bintcrlassen , deren
Anzahl. 3iamen und Aufenthalt hieiollö und»"
tonnt ist.

U<ker Ansuchen des aufgestellten Verlassen-
sckafcö - «Zurators, Herrn Ui-. ÄAayer in Kl^en«
fkllt, iverixn demnach alle Jene. welche aus den
Nackloß des gedachten Hof pH Kurter einen (Zrds-
ansprucd zu dadcn vermeiinn / hiemit aufgefol»
dert, binnen eillem Jahre vom untergesetzlcn
Taqe, entweeer seiest o5er durch en'en Bevoll«
m^btigttn vei diesem Be?,irlsgflichte um so ^e»

' wifscr anzudimgen. als sonst daö Vell^ssenfchasli!»
g«sch«lfl zwischen dcn Oisckline»i>en der Ordnung
nach auöqemacl't, und <^s Bcrmögen Jenen aus
den sl<i> Angemeldeten tinaca>>tlroilet werten wttl»
de, denen es nach oem, Gesehe c>cd,chrl.

Bezirtssissrickt Gmü',h cnn 7. Februar i8Z4.

Z. 1429. (2)
I m Gewölbe der Wttwe Ursula Dcg i -

rolamo in Laibach, in der Schuslrrqosse, ,un
Lichtcnbergischen Hatise, ist eine Auswahl ron
Feder-Touren oder Perücken auf Federn mit
gewebten Wi rbe ln , qanz der NaNir nachge-
ahmt, zu haben. D a n n sind daselbst ganz
Moderne Locken, Zöpfe, gewebte Haarsche:-
tcln mit einer weißen Abthei lung, Schlupfen,
halbe und ganze Damcnfr isuren, rmd jede
Gattung von Haavarbciten nach dcr neuesten
Mode zu den billigsten Preisen zu bekommen»
Auch werden die Haare nach der neuessen
Mode, sowohl Herrn als Damen, geschnitten
und frisirt^


